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nit R a t i o n a I i s i e r u n q s - !.d I o d e r n i s i e . u . q s -
Firma cräarr KG sLellt siclr die Fraqe, ob ein

Teil der FIüt- und Hei.rich-Naael straße in däs rrerks9eländ€
einbezoeen !e.den k..n, Un.bhä.qiq uon einem

Einziehinqsverfahren nach \ 3 des Nieder5tchsis.hen straßen-
9esetzes ist sich diese schließunq auf das
Übri qe s l.a ße nnetz oslta.eente
nichr 9ebaur uoiden ist und zu. zeit nichl
die5er Teitab.chnitt zu;schen Flut und

Eah.horsL.aße die z!stinmunq der p:rranertarischen Grenien
ri.deL. fierb€i isl zL p.üf8., ob andere Lösui9e. kurz- ader
miLLelrrisria möq r ich s i.d.

0buohl tn J.hre 1S30 der c€.eralve.kehrsplar der 9l.dl tlze
uo rden ist, e.schien e5

zuecknäßiq, die u n t e r s ! c F u n q e n . i . h I aur der 0at€nba s i s v.n
1s7s a! I z!ba uen,
c r( I rr 7Lq 9.o:"1 o"
.er silzLnq s.e5 miN dem 3a!- !.d

in ap. i I 1986

len ua.de., das DäLefmaLe.tal do. Forlschr€ibunq des 6ene
. : I v e . k € rr r s p r a n € s und in besonder€n die i
Ausurr'Lrser eirer 5Ll -:eCLrq oer -ei, r i c h - I ä q e r - 5 q r ä 3 e i id

de! Fr!tstraße z! überprü&n. Die Aüsüi.k!nqen ein€r sper
.Lnq de. v . . q e . a n n I e . 5 t ! a 3 e n 5.11Le. !.le r Be!Ücksichti

im z!ae der 3I u.Lersucht !erden.

D d- rioi
!.'l A . e . s c h n i L L s z ä h I ! n q e n souie v e I I o I q ! . q s z ä h I u n q e n uur Er-
miIllunq des die Flui5r..ße
!nd H e i n . i c h - N a q e I - 5 t r a ß e , FUr dä5 Slraßenn€tz ist schließ-,
lich eine Belastunqsp.oqnose n6ch deB 3e1ästunqssta.d von /

1935/36 nit Unqehunqsstraße und Sperrunq von Flutsl.aBe !u.d
Hein!ich-N€qel-5tra6e erstellt uorden. Oie 0n!ers!chunq€nl
zeiqen, daß hierdurcrr die Schohstraße und Bahnhofsträßel



wFa6 q;.€: i/alraqEis.eef r,ree6n, jedos
ln G!öBenoldnünqen, di6 i,urchaus veli.;r-eibir, 6lhd..!gnrer
3 € r Ü c k s i c h r i q u n q rta.kierend€r nac.ahmen fü! die anrt€-

äus verkehrticher si.ht der Einziehunq
der FlLtst!aße und Hei.rich-Naqet-Sr.aße zoqesrinmt !er_
den, äuch uenn k!rzfrisrtq nichr nit den Bau ei.er if,_
f,e.städlischen 0sttanqenre z! rechnen i3r.

tlan.o!er, in Septenber r gE6

I.Qenieuy'6eneinechart 0.. rnq

,,,._/,#44";".,,,
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0ie 6r!ndlaqen der vorlieqenden

uö'!p sö.röol-ee' ö!s .öi dr 'Fi 'oBc136

Strukturdat€n aus dem Jahre 1s36

Rechenmodelre zLr v e t k e h r s e r z € u q u n q

Z!r seurteilL.g der Cesamtentuicklünq im Fa!n Elze !€rden
die Daten a!s d€o Zäht!.qen zur ErnitllLng de! durclr-
schnittlicrren lägIichen !erk€hrsmenqe. (DTV-lre!te) h€.3.-
qezoqen. Da die L.9e dieser zählsteII€. leilueise hit de-
nen de. verkerrrserheb! J.hr€ 1986 Überei.-
stimmt, is! eine Beue!tunq der Zählerqebnisse hinsichl-
lich der GÜlliqkeit fÜr 0!rch5chnittsuerte n69lich. ln
Jahre 1936 sind OuerschnilL€ !nd Verkehrsströme im zu!e
der B 3 gezahlt !orden. auß€rdem uurde de. verkerrr in Be-

reich de. f€inrich-Naqel-straße/Ft!tst.aße in Forn einer
VerforqLnqszählunq analysiert- nil diesen Zähle.qebnis-
sen is! ei.e du.chgerÜhrt
a.alysedalen des Jahres 1se6 entsFrichl. Die L.qe de.
zählslelle. qehl a!s abbildunq t hBrvor.

0ie A.gaben zur siedrunqs- und l, i r I s c h e I I s s t r L k I u r be,o_
qen aLl das Jah. 19€6 decken sich im uese.ttichen mil

dem Jah.e 1s?9. 0ie Ei.uoir.erzahl haL sich
von 6.494 äuf 6.651 e!hölrL. Die EnLuickrrnq i5l in d€n

einzelnen Verkerrrsbezi i.h, j.sqe-
sant aber 5ind keinB beme!ken5uerten Veränderu.s€n ein-
qetrelen. Dies gill .üch fü. die 0 r t s I e i t e . u ß e I lr a I b der

{e.nstadr. Bei den Be5chäfltqlenzahlen i5t eine aL.ehme.

von 3.€!1 auf !.931 in der verzeicrr.€n.
rlier nuß vor äIlen die starke.€ ZLnahme der Beschärli9-
Lenzahlen in v€.kehrsbezirk aLf 539 er!ähnt
!erden. In de. einzelnen 0rtsleilen sind keine besofd€-
ren Veränderu.9en 2u verzetch.e..
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Die rlodelransätze zLr Ermittlunq
der Verkehrsverteil!nq und der Verk€h.s!mle9u.a enLsp.e-
crr€r d€. madetl€n, die bereirs in der 1. Fortschreibunq
d€s 3en€.alverk€hrsplanes in Jahre 1930 heschrieben !or-

a



a

I. bestimmt€n zeitliche. Abständen uerden von de. srra
ßenbauveruall!nq Ve.kerrr9erhebunqef a!r ktassiririe.le.
straße. durchqerÜhrr. Diese 2ärrtLnqen erst.ecken sich

Taqe und ue!de. hit bestinnten FakLoren zu
durchschnittlichen täottchen Verkehrs-

menqen (0rv-ltert€) !mgerechnet. oi€s. Drv,u€rre dienen
den Bund und Land z!. eeurteilLnq der verkehrsbedeLlLnq
ünd zLr 0inensionier!ne der einzelnen ba!licrr€n üaßnalr

Im Fe!n Elze Iieqen DTV-llerte rür di€ sLnd€sstra0en I
und : !.r. auf der Sundesst.aße 1 si.d tm 0sten der
5tädt 6.0?2 KfzlTa9, im t esr€n der Stadr 5.e02 (fzlTae
€.mitteIr uorden. Diese beide. zähterqebnisse b€ziehen
sicrr auf sl.a0en.bschn rüch die zähl-
5r€lIef 2 !nd 5,leIegen haben, 5o d.€ €i. direkter zah
le.verqleich möqIich i5r,

Auf dar B 3 sind im Nolden der Sladr 9.359 Krz/JaE, j,n

Süden 10.s49 Krzlra9 erre.rr.et !orden, Die zählstette
im süden der sich mit de. IähIstetle l, die
DTV-ZJhIsterr€ aLr der 3 3 in Na.de. der sladl tieqt
eL!a5 ueirer Sladl als die zählst€Ile l

die DIV Ue.Le
Jah.e 1930, so isl aLr sämtlichei slr:ßpn eine Verkehrs-

die bezoqe.
kehr z,iscrref J00 und B0o (rzlrä9 schuankl.



2.2 Erqebni5.e der Zahlunae. von r936

2,2 r Q!e ! 5chn i L lsbelas Lr.q

In den 0önaren Juni Lnd Juli 1936 !urde a!r den klassiri-
zierten Straßen ih Sereich der zufahrlen der
den zälrlstellen Verkehr €rfacl. Hie.bei kö.n

siadreinuä.rs 1e.a63 Kfz /raq
€t6dtäLsuärts 13,463 KfzlTaq

t 16,931 KrzlTag

ernirrelt ueiden. Die stärkste nrt 11.412 t<tz/
Taq aLf der Bundess!raße 3 ih sÜden d€r Kernstädt (zähr-
srerle 3) erni!telt !o!den, Fäst gleich srark ist mil
r0.613 Krzlraq aur der €Lndesslraße I in N.r
den der s!.d! (räirrsrerre 1).

Der Anteil des Lku-Ve!kehrs isl a!r den S!ndesslraßen re1ä-
'tiv hoch. Er schuadkt tm D!rchschnitt ,uiscrre. 12 tr und

'1s S, Lediqlich arr der {.ei5slraße 34 is! ei..iedriqer

Im Ver9leich €us den Jah.e tg?g hal
außer aul der li 3a aur s : n t I i c h e . 5 I r a c e n

uueenomhe..0ie 6e5.ntzunähme rieql bet.!nd 13 1!nd e.t,
sp.icht somiL den d u r c h s c h . i r l I i c h € n zLnahmen auf ande re.
klassirizi€.Len 5L!aße. iß La.de iriedersachs€n. Der An-

.ach diesen ErA€bnissen qeri n

rn abbild!.q 2 si.d die a u € I s c tr n i I r s b e I a - abb,2
I. Tabelle r uerden die zarrlenuerte

F a rr I L . i . h L ! n e e n miL den jeueiliq€. a.l ei -
r€. des Lku

InsaesamL ka.. festqe5!elIL die zählergeb
Jähre 1s36 nit abueichufqen voo s t bis 12 [

de. 0TU-L/erten des Jahres r935 enLsprechen,0er Unterschied
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ist qerinqfüqiq, so daß di3 zähIe.seb.isse als Jah.esdurch-
den Lrlerktaq5verkehr anqesehen

!l-a!!-a-ä.!-lr49c!

rn zLq€ der €!.desstra0e I sind srromzählunqen durchge_
rijhrt lo.den, die Auskunft absctr!iLLsu€i,
sen Belastunqen auf den €inzel.en 5!racen und die abbie-

der Er.d€sstraße j. rn abbildunq 3 si.d
die slromberaslL.qe. dargester1t,

Die r4axinalbela5runq tn stadtg€biel von Elze u!rae mtt
1a.182 KfL/IaD a!r dem Abschnitt zuischen der Bahnhor-

sch!hstraße reqistrierr, Nördtictr de5 An,
.chIus5es der K 34 in Z!9€ d€r s€trlder str.ce sind mt.i-
nat 13.221 rfz/ta9 r€qi.trier! uorden. oies entsprichL
de. d ! . . h s c h . i I I I i c h € n Bel a.tunaen de5 ue!k Laqsverkehr5
r93s mit 12.253 KlzlTaq,0er unrerschied tieqt unte!hatb
von r0 *. Nach den Erqebnissen tler ve.kehrsne.s€nzähl!n9
(Drv u€rr€) ua. im Jatrr€ 1930 do.L €in Uerkläqsve.kehr
uon 12.a73 Ktz/Ias

D F.L.r..-F'
der 3 3 mir de.5chniedet.rstraße. Hier sind r3.r9s Kfzl
Iaq im (reuzungsp!nkt ernitrel! uDrden, Dis BeIasLunq
der einz€rnen qeht ii südliche Ficrrllnq bis
auf rr.3s0 xfzlr.a zurück.

Nzch den strombelasLunqsFta. 5ind
0€slröme in zuqe de. s c h m i € d e L a . s L r . ß e ( KnDtenpunkr rr)
v.rrr..d€n. 0er cslabsctrniLt der schmiederorsrräße.immL
6.ass Krzlraq, der LrlesLabschnill 5.ac1 Krzlraq aLr.
StSrkere Bet.sLunAe. lieqen €uch no.h ih Zuqe der Bah._
hofstr:ße oit 1,206 xrzllaq in Richtunq osren u.d aLr



de. schuhsträße nir 2.265 Ktz/I2e in Richtunq uest€F

oie übriq€n Selaslunqen sind verqleicnsuFii' s'rruäche!

s,ähr!na€. Flrlslraß€/F€inrich Naqel-s1..ße

Un die v€rkehrsbedeutünq der Flutstraße und Hein'icrr-N'qer
SLrace erni!teln zu könFe.' si.d in diesem slraCenzuq ver

a rq iqs. drl a.Fr
D ü r c h 9 a n q s v e r k e h t bzu ziel_ u'd qLeII_

verkehr sind nÜ. auf das bezoqen !o'den' al:
D!r.hqanqsuerkehr !erde. die slröme

arlefLlralt durch di€ Flu!5tr:ßB L.d rl e i n r i c h - l! a q e ) - s t r a ß e

hindurchlahten, dem ziel- und OÜellverk€hr uerde' di€j€'i-
qen iahrze!qe zLqeotdneL' die in diesen nPhiet ei' ziel

Oie Zähtunq hat sich.ür die Zeit von 14.0o bi5 13 c0 Uhr

€r-tiecr'. I' o ö ö. le! ' - "0 doide"

von dt€sen Fahrzeueen si.d 61,5 * den DurcrrQanqsrerkeh' I

Lnd 38,5 g dem Ziet- !nd 0ueIlverkeh. zrzratdnen' d' n )4"'"" 'l
rließende. ve.keh.5 bel.äql k'aFF zuei D!it

'O"ro'r F

ßende Verkehr isl a1.D relaii' stark tian sieht hiera!5'
d.ß der (noLenp!.kt 3/Bahnhorstra0e ijbe! die

F1ütstraß€ uor.llem iF sijdlicher Fichlunq !mqanqen !ird'
rie i L€ r€ Finzelheire.

A!r den unrer Abschnitt r, 2.1 rnd 2.2 bes.hrieb€'en
Crundläqen isl ein neues AFaltsera5le

, Zier , Q!€lr- !nd Binnen-

'erkerrr die V e r k e h . s b € z i e h u n q e n naclr den stand 1936 uie-
derqibl. 0 i eses



ars Tabelle 2 zusamm€. nil den verkeh!saLfkomnen als Ta_

b€rIe 3 beigerüqL isl, bildeL di€ Grundlage souorrl rÜ!

die N!llufrleqLoq (Belastunqsständ 1936) als such rij. die

Für dies€ !mlequnee. zur BelastunAsanalvse ist ein Netz-

nodel1 ersterlt uorden, das mi! sämLLiclren Randbedi.9!n-
qen in AbbiId!.9 5 uiedergeqeben uird. 0ie Eerasl!'qser_
qebnisse u€rde. i. AbbiId!.9 6 darqeslellL. Diese E!qeb

.isse de! NullLmIe'ru.q stinn€n selrr qut nit den Bela-

5LLFAszahlen .us den Verkehr.erhebunqen in lahre 1936

!-q!. !

Oe!lrich geht die starke Nord-5Üd-Achse au5 diesen !'L€.-
s!chunqs€!qebnisse. a!ch die slarke vertei-
lunq der Verkehrsslröme i. !st_lrest-Riclrlü.9, !or allsn
über die Schniedetorslraße. lreitere 5tärkere BelastLn
qen in Ost-!Jest-Richtunq sind lediqlich in Zuqe der €ah.-
hafslra0e, bedinqt in der 5ch!hstraße !.d Fl!tslraße sa_

uie i. der sehrder SNreße varrra.de.. Ei.e q€ui55e Bedeu

d€m Feirsuän.e.ue9 i. il.rd SÜd-Fichtunq

Die Selastunqen rÜ. unte.qeordnete slraßen
durch Pla.ünqsnaBnahmef

a!clr rri.stchtlich mbqlicher VerIag€!!.qen in ltohnqebiele
nit de E € I a 5 t u n q s , u s L a . d von I936 ve.q r i che. uerden k dn-
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cepl.ntes Sträßennetz

Nacrr Abstimml.q mit d€r stadt
die 0rtsumqehLnq tn z!9e der E

den sollte aul dte verbindu.A
Stra0e ve! z ichtet uerden.

EIz€ salrte i. die pI3.u.qe.
3.a!fAenömmen !erden. A!0er -

F rLts I raße - Hei.rich-Naqel-

r.t.d in d3s tre!te vorhandene srr:-
ße.netz in Äbbildun9 ? erqänze.d einqer.aqen üo.den.

1.2 3e l as rL. osproqnosen

, sild tri r d-r
Jahre5 1936 ersrelll uarden, d, h. Veränder!.qen, die
dLr.rr die Siedl!.9s Lnd Lrtrtsclrattsstr!kL!r (ZLnahne von
einuohner- und A!bei lspt at z z ah 1e. )
kijn.e., sind in diesen p.Dqnosen nicrrt enthalt€n, Dies
qilt au.h fÜr dip möqtichp zunahme des (fz-ve.keh!s aur-
qrufd der allaen€i.ef E.tuickturq der rlola.isier!nq, die
j€doch.ur mit ra t anzuserz€n i5L. Fiervo. aL.qehend isr

die SetaslLnqen !m maximal r s I im 1]er-
9reich !u de. A.qaben in Abbildunq 3 zunehnen können.

0ie Umqeh!nqs5traße Betast!.AsoioSnosen
einen e.hebliclref, 0ie 3etäst!neen schuänken

i zuische. ?.359 XfzlI€9 auf den 5üdäbschnitt und 8.052 KfZl
I Taq a!f deii Nordabschnitt. sie siinfren sehr qut nir de.

die i. de. €.3ten Forrsctr.eibunq des
c e . e I a I v e r k e h r s p I a n e s im Jah re jsEo qestellt uorden si nd,
0ie übriqen BeLastunqe. krjnnen .icrrl verqtiche. uerd€.,
da di€ pl.nuna teirueise erhebLicrr von de. vo.qaben ab-
uei.hl, die der Förtsclr.eibunq des 6eneralverkehrsplanes
?!9!unde 1t€qen, Im z e n t . a I e . 3 e r e i c h der 5!adr. d_ h. rm



der Häuotst.aße (B 3) sind noch €elastunsen vo. naxi-
?.659 I{rzlTaS auf den Abschnitt züisclren Sahnhofstraße
Schuhsträße Die Bel.sl!.'re. qehen hie.

-:nFiI.h.s vo. FerliasLellL.q

D e u",b .d,1s re:' rr L(do-
Hierdurch !ird Verk€lrr 3!l die eahnhorslr:Be

ve.laq e.l. Di€ Bahnhnfsträße
6.960 Kfzlraq tn verqleich .L 3.81O Rrz/1aq im qeqen!ärti-
qen z!stand belast6t, oiese zun.hne !m .d. 1.1DD (tz/Ia9
isl aur die schlteßunq zurü.kzurÜhren. Die scFuhsl.aCe

selb.L nimn! SeIastunqen von:u.ätzlicrr rLnd 300 (rzlTaq,
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